
 

Aus dem Einwohnerrat Riehen 

Bericht vom 22. November 2023 

 

 

Die Traktandenliste der Einwohnerratssitzung vom 22. November 2023 

präsentierte sich kurz, doch die beiden aufgeführten Geschäfte hatten es in sich. Weniger die 

Kreditvorlage zur Neugestaltung des Bachtelenwegs im Bereich des neuen Beyelermuseum-Gebäudes. 

Hier wurde diskutiert, ob der Kehrplatz für Anlieferungen belassen werden sollte – was sich jedoch 

aufgrund der gegebenen Situation erübrigt. Auch der geplante Brunnen kam in die Kritik. Und dann 

mussten noch frühere Aussagen zur Finanzierung geklärt werden. Schlussendlich erhielt die Vorlage, 

so wie sie vom Gemeinderat vorgestellt worden war, mit 33 Ja-Stimmen und 5 Enthaltungen eine satte 

Genehmigung durch das Parlament. 

Der Bericht des Ratsbüros betreffend der Teilrevision der Geschäftsordnung des Einwohnerrates 

enthielt auch den Bericht der Geschäftsprüfungskommission, in dem ein Vorschlag zur 

Neuformulierung der Akteneinsicht unterbreitet wurde. Zudem reichte der Gemeinderat einen 

Ordnungsantrag zur Rückweisung des Berichts ein. Die Fraktionen hatten sich durch die 

Änderungsanträge der Ratsbüros durchgearbeitet und die Stellungnahmen wurden ausführlich 

dargelegt. Einzig von Seiten der SVP-Fraktion lag ein Variantenvorschlag vor, der jedoch keine 

Zustimmung erhielt. Inhaltlich ging es bei dieser Teilrevision der Geschäftsordnung um einen ersten 

Teil von Anpassungen, die wegen des neuen Steuerungsmodells nötig sind. Es handelte sich um 

Themen der Protokollierung, Einsichtsrecht, Vertraulichkeit und Geheimhaltung, Wahl des Präsidiums 

und Handhabung von Videokonferenzen im Bereich der Kommissionsarbeit. Wir von der EVP-Fraktion 

waren an sich prinzipiell mit den vorgeschlagenen Anpassungen einverstanden. Doch wir kamen zum 

Schluss, dass offenbar zwischen den Änderungsanträgen der Legislative (Ratsbüro, Einwohnerrat) und 

den Anliegen der Exekutive (Gemeinderat, Verwaltung) grundsätzliche Differenzen bestehen. Unserer 

Meinung nach ist diese nicht geklärte Situation unbefriedigend und konfliktträchtig, wenn nicht sogar 

problematisch. Wir meinen es besteht Klärungsbedarf und stellen den Antrag, das Geschäft nochmals 

dem Ratsbüro zurück zu geben. Doch wir wurden mit unserem Anliegen von allen anderen Fraktionen 

überstimmt. Da wir jedoch von Anfang an prinzipiell mit den Anpassungen einverstanden waren, 

wurde schlussendlich die Teilrevision der Geschäftsordnung des Einwohnerrates einstimmig 

gutgeheissen. 

Am Schluss dieser Novembersitzung reichte Rebecca Stankowski ihr Rücktrittsschreiben ein. Zu ihrem 

und unserem Bedauern muss sie ihr Mandat zurückgeben, da sie es mit den neuen beruflichen und 

privaten Anforderungen nicht mehr in Einklang bringen kann. Rebecca hat für die Fraktion sehr viel 

eingebracht, ihr Mitdenken, ihre Ideen und ihre fundierte Tatkraft waren uns äusserst wertvoll. Wir 

werden sie vermissen. Und danken ihr herzlich für alles – auch für den so grosszügig spendierten 

Imbiss!! – und wünschen ihr alles Gute auf dem weiteren Weg. Für Rebecca wird im Dezember Daniel 

Simeone nachrücken. 

 

 

 

Caroline Schachenmann 

28. November 2023 


